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 „Jeder Mensch ist ein Sammler. Das ist angeboren. Er muß sammeln, um zu 
überleben. Und er bekommt nie genug, das ist eine richtige Leidenschaft. Ich 
sammle Kunst und natürlich auch Eisen. Und der Künstler ist nun einfach der 
Mensch, der optische Sachen herstellt, die man sammeln kann. Die Künstler müßten 
nur mehr Macht haben.“
Bernhard Luginbühl 1989 
 

Bernhard Luginbühl 
BERNHARD LUGINBÜHL, 
geboren am 16. Februar 
1929, wuchs in Bern auf. Er  
absolvierte eine 
Steinbildhauerlehre. Heute 
arbeitet er als 
Eisenplastiker, Zeichner, 
Kupferstecher und Filmer.
„Als Sohn eines Metzgers 
aus dem Berner 
Lorrainequartier bleibt 
Luginbühl den Tieren, 
insbesondere den grossen 
unter ihnen, sein Leben lang 
in einer unsentimentalen 
Faszination verbunden. Die 
Zoologie ist die zentrale 
Inspirationsquelle seiner 
Arbeit, und spätere 
Skulpturen zeigen Stiere, 
Giraffen, Bulldoggen, 
Mäuse, Saurier, Elefanten, 
Skarabäen.“1 Das Material 
für seine Plastiken bezieht er von Schrottplätzen und stillgelegten Industrieanlagen, 
woraus vor allem großformatige, schwere Skulpturen aus Stahl und Holz entstehen. 
Sein Hang zu spätbarock-wuchernden Assemblagen in grossen, knallbunten 
Arbeiten aus ausrangierten hölzernen Gussformen der Eisenindustrie ließ 1976 den 
Blauen Ritter entstehen.2 Das Eisenmaterial wird von ihm in Liebeisen und Böseisen 
unterschieden: „[...] zum böseisen gehören panzer splitter hack und das 
klemmböseisen das kettenundgittereisen [...] aber es gibt auch das liebeisen aus 
dem die eisenbahn gemacht ist es gibt das liebe brotkneteisen und das 
zuckerlutscheisen mammibretzeleisen […].“3

1 BEZZOLA 1998. 
2 BEZZOLA 1998. 
3 LUGINBÜHL 1972. 

 
Abb. 1: Bernhard Luginbühl, Donauatlaskugel; aus: LUGINBÜHL 
2001. 
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Seit 1965 lebt und arbeitet er in Mötschwil, teils zusammen mit seiner Frau Ursi und 
den Söhnen Brutus, Basil und Iwan. Dort wurde am 1. Januar 1998  eine Stiftung 
gegründet, deren Aufgabe es ist, die Kunstwerke Luginbühls der Öffentllichkeit 
zugänglich zu machen. Im zugehörigen Park können 59 Kunstwerke betrachtet 
werden. 

„Luginbühl ist ein Pionier der Eisenplastik in der Schweiz. Im Aufspüren jener 
Phantastik, die dem gewöhnlichen Material innewohnen kann, fügt er dem 
Surrealismus einen neuartigen und zeitgenössischen Wildwuchs an.“4 Obwohl er 
nicht zur Richtung der Konstruktiven zählt, enthalten seine Arbeiten, vor allem 
Plastiken aus den 50er und 60er Jahren, eine tektonische Komponente. 

Der Blaue Ritter 
Der „Blaue Ritter“ ist ein Werk aus dem Jahre 1976. Bis zum 27. Oktober 2008 war 
die Skulptur seit den 1980er Jahren im ersten Obergeschoß des Nordflügels des 
Europäischen Patentamtes aufgestellt. Sanierungsmaßnahmen am Bau machten im 
Oktober 2008 einen unverzüglichen Abbau erforderlich. Zu den klimatischen 
Bedingungen im EPA: Zwischen dem 21. Oktober 2008, 20:00 Uhr bis zum 22. 
Oktober 2008, 12:00 Uhr wurden gemessen: 24,2° C bzw. 25,7° C sowie 39 % - 50 
% rF. 
 
Die Gesamtmaße der Skulptur betragen 6,50 m Länge und 3,10 m Breite. Sie setzt 
sich aus 40 Bauteilen zusammen. Diese bestehen aus Holz und sind farbig gefasst – 
vornehmlich blau und gelb. Bevor die Teile zum Kunstwerk wurden, dienten sie als 
Formgußteile der Eisenbahnindustrie. Die einzelnen Teile sind mit metrischen und 
vereinzelt mit Holzschrauben verbunden. 

4 MONTEIL 1991, S. 6. 

 
Abb. 2: Gesamtaufnahme (Fotograf: Achim Bunz). 
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Abb. 3: Teil 22: Eisenbahnrad. 

 
Der „Blaue Ritter“ enthält auch ein kinetisches Moment: Teil 22, das Eisenbahnrad 
wird von einem Elektromotor (Marke Parvalux®, Bournemouth England), über eine 
Kette und Zahnräder aus Metall angetriegen. Die Achse des Rades ist kugelgelagert. 
Die Halterung der Rad-Motor-Einheit ist über Holzschrauben mit Teil 21 verbunden. 
 

  
Abb. 4: Eisenbahnrad. Abb. 5: Kraftübertragung. 

  
Abb. 6: kugelgelagerte Radachse. Abb. 7: Antriebseinheit. 
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Abb. 8: Antrieb. Abb. 9: Verbindung mit Teil 21. 

 

 

Abb. 10: Elektromotor Parvalux®.  
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Dokumentation 
Die Holzskulptur „Der Blaue Ritter“ von Bernhard Luginbühl ist in einem guten 
Zustand. Zur Erfassung des Zustandes wurde eine Kartierung angefertigt, die 
Bauteile nummeriert und deren verschiedene Ansichten digital fotografiert. Mit Hilfe 
dieser Fotos konnten der Aufbau und Detailbilder erfasst und digital bearbeitet 
werden. Der Abbau der Skulptur wurde fotografisch festgehalten. Zudem gibt es ein 
Video vom Abbau.  
 
 
 

 
Abb. 11: Gesamtansicht aus Süd- West mit Teilenummerierung (Teil 23c ist nicht sichtbar; Fotograf: 
Achim Bunz). 
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Abb. 12: Gesamtansicht aus Nord- Ost mit Teilenummerierung (Fotograf: Achim Bunz) 
 
Die Nummerierung in dieser Dokumentation entspricht nicht der Aufbaureihenfolge, 
sondern ist wie eine dokumentationsinterne Reihenfolge. Die Tabellen im Anhang 
und die grafische Aufbauanleitung machen das Vorgehen beim Aufbau klar. 

Vermessen
Um die Lage der Skulptur im Raum des EPA zu dokumentieren, wurde die 
Positionen der Standflächen (Teile 1, 5, 14, 28, 8, 9, im Plan rot markiert) 
eingemessen. Die Maße sind im Grundrissplan eingetragen. Den Bezugsrahmen 
bildete die Flucht der beiden im Plan blau markierten Säulen. 
 
Beim Abbau stellte sich heraus, dass Säule Teil 1 mit einer an der Unterseite ca. 2 
cm weit vorstehenden Gewindestange im Boden befestigt ist. Die entsprechende 
Gewindehülse ist im Boden eingelassen.  
Für den Wiederaufbau müssen lediglich die exakten Positionen der Teile 14 und 28 
bestimmt werden. Die Verortung der Säule Teil 1 ergibt sich aus der Position der 
Gewindehülse im Boden. 
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Abb. 13: Unterseite von Teil 1 mit 
hervorstehendem Gewinde. 

Abb. 14: Grundriss  

 

Bestands- und Schadenskartierung 
Die Dateien der Kartierung sind nach folgendem Schema bezeichnet: 

28_Süd_West_2_Kartierung 

Die erste Zahl (28) bezeichnet die Teilnummer. Die Himmelsrichtungen (Süd, West) 
die Position des Fotografen. Die zweite Zahl dient bei großen Bauteilen als weitere 
Unterteilung der Aufnahmen. Das am Ende stehende Wort (Kartierung) bezeichnet 
einerseits den Bildtyp und andererseits dessen Verwendung. 
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Erläuterungen
Viele Schäden sind auf die ursprüngliche Funktion der Teile als Gussformen 
zurückzuführen. Die Kartierung dient nicht der Ausweisung von „Schäden“, sondern 
hält Struktur- und Oberflächenveränderungen  fest mit dem Ziel evtl. Veränderungen 
während Abbau, Transport, Lagerung und Aufbau davon abgrenzen zu können. 
 
 
 
 
Risse:  
Schwundrisse und Spannungsrisse. 
 
Farbabriebe/ -verluste:  
partiell gedünnte Farbschicht; Holz scheint durch; 
 
Farbschichten mit Haftungsverlust:  
auf großflächigen Bereichen stehen Farbschollen 
dachförmig ab. 
 
Stoßfugen, Schrauben, Muttern:  
Fugen, Schrauben und Muttern bei zwei 
aneinandergrenzenden Bauteilen. 
 
Farbanrieb:  
Kunstwerkfremder Farbauftrag. 
 
Abstoßungen und Fehlstellen:  
Substanzverlust damit einhergehend ist der Verlust 
der Farbfassung, sie sind holzsichtig. 
 
Schlecht haftende Kittungen:  
Überfasste Kittungen mit Rissen oder 
Haftungsverlusten. 
 
Offene Klebefugen:  
Risse entlang der Klebefugen zwischen zwei 
Fügeteilen eines Bauteiles. 
 
Kratzer:  
längliche Fassungsverluste mit einer aufgerauten Oberfläche. 
 
Dellen:  
Vertiefungen in der Oberfläche ohne Farbverluste. 
 
Zur besseren Orientierung zeigt jede Kartierung die Gesamtansicht der Skulptur. 
Das betreffende Teil ist darin rot markiert. 

 
      Abb. 15: Legende. 
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Maßnahmen 
Wegen des guten Zustands der Skulptur war keine Festigung der Fassung 
notwendig. 
Lose Kittungen und Holzfragmente wurden an wenigen Stellen mit Plextol B500© 
und Lascaux Medium für Konsolidierung© geklebt. 
Parallel zum Abbau erfolgte eine Oberflächenreinigung der Skulptur. 

Abbau im EPA 
Der Abbau erfolgte am 25.10.2008. Beteiligt waren zwölf Personen. Die 
Abbaureihenfolge wurde erfasst. Bernhard Luginbühl wurde durch seine Söhne 
Brutus und Basil vertreten, die die Skulptur abbauten. Dabei markierten sie, wo 
nötig, mit einem Permanentmarker die Positionen der einzelnen Teile. Das 
Restauratorenteam der TU München koordinierte den Abbau, hielt die 
Abbaureihenfolge fest und reinigte die Einzelteile vor der Verpackung. Etiketten mit 
den Teilnummern und die zugehörigen Schrauben wurden mittels Kordel am 
jeweilgen Bauteil befestigt (Abb.13). Die einzelnen Teile wurden auf der Verpackung 
beschriftet. Das Verpacken der Teile und deren Transport zum Depot wurde von der 
Fa. Hasenkamp GmbH durchgeführt.  
 

 
 

Abb. 16: Transportverpackung mit 
Etikett und Schrauben (Pfeil). 

Abb. 17: Betriebshinweise zum Motor. 
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Abb. 18: Reinigung mit Staubsauger und Pinsel. Abb. 19: Reinigung mit Staubsauger und Pinsel. 

 
Abb. 20: Teil 5 a und b; Teil 5c liegt abgetrennt rechts daneben. 
 
Aus transportechnischen Gründen mussten die Teile 1 und 5 in weitere Einzelteile 
zerlegt werden (zusätzliche Bezeichnungen 1a und b bzw. Teil 5a, b und c). Dazu 
wurden Schrauben gelöst und die Teile auseinander genommen. In Teil 21 wurde ein 
Zettel mit Betriebshinweisen zum Motor gefunden. Er wurde dort belassen.  

Aufbau im Außenlager der Hasenkamp GmbH 
Um nach der geplanten dreijährigen Lagerung die Passgenauigkeit der Teile zu 
gewährleisten, wurde der „Blaue Ritter“ am 4. Dezember 2008 im Depot der Firma 
Hasenkamp wieder aufgebaut. Die Teile 23a und 22 sind für die Statik der Skulptur 
ohne Bedeutung und wurden nicht montiert. Sie werden neben der Skulptur in 
speziellen Vorrichtungen aufbewahrt. Die Teilnummern wurden, soweit dies möglich 
war, an den betreffenden Teilen belassen.5 
Insgesamt dauerte der Aufbau ca. 6 Stunden. Benötigt wurden sechs Personen, drei 
Leitern, Ratschen mit unterschiedlich großen Nüssen und Schlitzschraubenzieher in 
verschiedenen Größen. 

5
Das gesamte Kunstwerk. wurde mit 2 cm starken Holzplatten unterlegt. Für die hervorstehende 

Gewindestange an Teil 1 wurde ein Loch in die Unterlegplatte gebohrt. 
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Präventive Maßnahmen 
Im Depot der Firma Hasenkamp herrschen konstant 20° C bei 55 % rF. Am 
zukünftigen Standort sollten diese Werte erreicht werden. Die Reinigung soll trocken 
durchgeführt werden. 

Literatur 
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IX. Anhang 

Grundriss der 1. Etage des EPA mit eingemessener Skulptur 
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